[image: image1.jpg]


[image: image2.jpg]NBIS




  [image: image2.jpg]


    KidZ1 und KidZ4u 
Berufsorientierungs-Klassen speziell für Schüler*innen, mit schulvermeidendem Verhalten
Zielgruppe:
 
Schulpflichtige Schüler*innen:
· die 10 Schulbesuchsjahre (ohne Schulabschluss) absolviert haben
· die über einen längeren Zeitraum nicht oder selten in der Schule waren
· mit Nachholbedarfen in schulischen und sozialen Lernfeldern
· die über reguläre schulische Angebote nicht erreichbar sind 
Voraussetzungen:


· Teilnahme an einem Infogespräch im Projekt 

· Erfolgreiche Teilnahme an einer Hospitation/Probephase
· Der Wunsch sich wieder schulisch zu integrieren 
· Die Bereitschaft sich auf pädagogische Angebote des 

Projektes einzulassen
Die Projekte: 
· KidZ: Geschlechtsspezifische Ausrichtung in 2 kleinen Lerngruppen 

· Multiprofessionelle pädagogische Teams 

· Lehrer*innen, Lehrmeister*innen und Sozialpädagog*innen

· Individuelle Teilnahmedauer
· Praxisanteile

· KidZ1: Hauswirtschaft, Ernährung und kreative Angebote
· KidZ4u: Holztechnik und erlebnispädagogische Angebote 
· PLANB: Wirtschaft und Verwaltung und Kultur und Bewegung
· Die Möglichkeit, die Berufsbildungsreife zu erwerben
Inhalte:

· Hilfestellung für die Bearbeitung unterschiedlicher Problemlagen durch intensive sozialpädagogische Unterstützung
· Individuelle Lernförderung in den schulischen Fächern:

·  Z.B. Mathe, Deutsch, Englisch, und Berufsorientierung

· Begleitung bei der Suche nach einer Anschlussperspektive
Projektstandorte:

 
KidZ 1: Valckenburghstraße 9, 28201 Bremen, 
 
Telefon: 0421- 95 91 223     Mobil:0176/52001343
 
Ansprechpartnerin: Frau Funke, stephanie.funke@zsb-bremen.de
 
KidZ 4u: Godehardtstraße 19/21, 28309 Bremen, 

Telefon: 0421-48 99 96 95 


Ansprechpartner: Herr Wörpel, stefan.woerpel@zsb-bremen.de
Kooperationspartner:

Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport / Senatorin für Kinder und Bildung / 
Amt für Soziale Dienste / Allgemein Berufsbildende  Schule Bremen / Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Bremen e.V.

